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P e rs o II a 1 n o t i z e II.

— Dr. John Forber Royle, Secrelär derGartcnbaugesclI-

Schaft zu London, starb am 2. Jänner d. J.

— Herzog von Devon shire, Präsident der Horlicultural

Society zu London, starb am 18. Jänner im 68. Jahre zu Hardwicke.

— Reclor TheodorGümbel starb am 10. Februar, 46 Jahre

alt, in London.

— Andre Donkelaar, Obergürtner im botanischen Garten

zu Gent, starb in seinem 74. Jahre am 22. Februar.

— Die kaiserliche L. C. Academie der Naturforscher
hat zu ihren Mitgliedern aufgenommen: Se. k. k. Hoheit Stephan
Franz Victor, Erzherzog von Oesterrcich, mit dem Beinamen
„Herophylus", dann Dr. C. A. Theodor Bail in Breslau, mit dem
Beinamen „de Flotow" und Dr. J. Grönland, Redacfeur der Revue
Horticale zu Paris mit dem Beinamen „Oeder".

— Dr. Ludwig Thienemann, Verfasser der „Reise im

Norden Europas, vorzüglich in Island" und der „Forlpflanzungs-

geschichte der gesammten Vögel" beabsichtigt seine , besonders

arktische Kryptogamen-Sammlung zu verkaufen. Näheres bei ihm

selbst in Dresden am Trachenberge.

Vereine, Gesellschaften, Anstalten.

— Die Sitzung des zool.-botan. Vereines am 3. März, fand

unter dem Vorsitze des Präsidenten, Sr. Durchl des Fürsten Kheven-
hiller-Metsch statt. — In botanischer Beziehung hielt Prof. F.

Simony einen Vortrag, indem er eine von ihm unternommene Reise

in die Umgegend desOrtles bespricht, hauptsächlich in der Absicht, auf

die Umgebungen dieses Stockes aufmerksam zu machen. Abgesehen von
ihrer grossartigen Boschatfenheit bietet sie auch für den Botaniker, so-

wohl für den Pflanzengeographen wie für den Systemaliker, ein reiches

Feld, indem durch die in geognostischer Beziehung vorhandene Verschie-
denarligkcit auf einem kleinen Räume, und durch die wechselvolle Lage
der einzelnen Localitäten auch die Mannigfailigkeit der Vegetation eine

sehr grosse ist. Er weiset darauf hin, dass die Gegend einer Hidienlinie

angehört, welche vom Monte Gulielmo am Lago d'Iseo bis zum Gais-
berge im Lechlhale sich verlolgen lösst, in einer Länge von 27 Meilen

(nahe 2 Breitengraden), und worunter sich Hölienpuncte befinden,

welche nicht unter 5000' aufsteigen und Massenerlu'buniren bis ühor
12000'. Bei seinem letzten Besiiclu^ dieser (»egend hat der Sprecher
das Martellthal einer besondern Untersuchung unterzogen, welcluis.

die mannigfaltigsten Unteilagen rGriinit. cri.stallin. Schiefer und pri-

mitive Kalke) darbietet. Nach einer Schilderung der Gestaltung des

Thaies bemerkt er, dass es ausser einem Dorle, welches in 4100'
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